
Notızen

un: kleinere Organısatiıonen eutlic ImpressumNotizen mehr Spenden als 1mM Vorjahr erhalten.
Schriftleitung:DIe Deutsche Welthungerhilfe legte

DiIie Kırchensteuereinnahmen der beiden
Ulrich Ruh (Chefredakteur; verantw.),

mehr als Sl Prozent L die Deutsche Alexander Foitzık, Stefan rth
großen Kırchen In Deutschland sind In Krebshilfe Prozent. Mehreinnah- Anschrift der Redaktıon

Hermann-Herder-Straßeden meılsten LDIiözesen bzw. andesKkKIır- InNeN verzeichneten auch Misereor (1,9 Freiburg Br.
chen 1mM ersten albjahr 9099 &5  s Prozent) un das Päpstliche Miss1ıons- Telefon 2 175 538

werk der Kınder (sechs Prozent). Missı1o0 Telefax D IMS  IN XÖüber dem entsprechenden VorJahres- E-Maıl: herderkorrespondenz @herder.dezeıiıtraum gestiegen. SO stiegen In ingegen fünf Prozent der Spen- Ständige Miıtarbeiter:
Nordrhein-Westfalen dıe Kırchen- denerträge des orJahrs e1n, Advenanat Gabriele Burchardt onn), Frıtz Csoklich Graz),
steuereinnahmen VO Januar bıs Jun1ı sıieben Prozent. DiIie BSM schätzt, da{fß In eorg Evers Aachen), Roland ıll London),

Hans eorg Koch (Stuttgart), Klaus Nientiedt
auf katholischer Seıite T Prozent; Deutschland Jleine 2000 bundesweit (Karlsruhe), Arno Schıilson Maınz), ermann

Vogt (Elizabethtown, USA), Rolf Weibel Luzern)1mM Erzbistum reiburg Jag dıie Stei1ge- tätıge Organısatiıonen miıteinander kon-
Verlag un! Anzeıgen:LUNS bel acht Prozent. Steigerungsraten kurrieren. Das jJährliche Spendenauf- Verlag Herder mbH Co

zwischen sechs un zehn Prozent mel- kommen In Deutschland wurde mıt Hermann-Herder-Str.
Freiburg Brdeten auch ein1ge KD-Giliedkirchen zehn bıs Milhlarden ark angegeben. Anzeigenleitung: Bettina Wegmann verantw.)(Westfalen JG I Bayern Z un: Rheıin- Telefon (07 610 D IS 36

and 6; Prozent). 1998 nahmen die kal DIe Zürcher Katholıken en dıe Zah- Es gılt die Anzeigenpreisliste Nr. 36 VO 999
tholısche Kıirche insgesamt Ö, 1ar- lungen ihre 1Özese Chur wiederauf- Preise:

Die „Herder Korrespondenz” erscheint monatlıchden Kırchensteuern e1n, dıie ILEL ach der Ernennung VOIl 1m Umfang VO  — In der Regel 54 Seliten.
EKD-Gliedkirchen Va Milliarden olfgang Haas 7L u1 Bischofun der Ab- Einzelheft:

19,20 DM/140,— Ö5/19,20 SEr(zur aktuellen Kırchensteuerdiskussion lösung VO  S Gebhard Matt, dem amalı- Heftpreis 1m Abonnement:
vgl ulı 1999, 5D CIl 7Zürcher Generalvikar, hatte die Syn- 16,80 DM/123,— Ö5/15,90 Hr

ode der Zürcher Kantonalkirche 1m Jun1ı Heftpreis 1M Studentenabonnement
(nur Nachweıs):

Den MZUZ VvVon Regierung und Parla- 1990 beschlossen, keine Gelder mehr 12,90 4,— Ö5/12,30 Hr
Alle Preise Jjeweils Zzgl. PortomMent nach Berlın betrachtet olfgang nach Chur schicken. 1 J)as Verhältnis
Abonnentenservice:Huber, Bischof der Evangelıischen Kırche ZUT Diözesanleıtung habe sich 1U  — aber Deutschland ÖOsterreich:

VON Berlin-Brandenburg, als Herausfor- nach der Ernennung VO  - Bischof Verlag Herder, reiburg Br.
Telefon (07 6l 27 1 /-4 D SS 79derung den Protestantismus, selbst- Amedee Grab /D einem Jahr deutlich Schwe1l17z:
Herder Basel,;, Postfach,bewulßst selinen Beıtrag Aa politischen verbessert, stellte die Zentralkommission
CH-4133 PrattelnKultur un den politischen Prioritä- der römisch-katholischen Kantonalkir-
Kündıgungstermin:ten formuheren. In einem epd-Inter- che Zürich fest. DiIe zwischenzeitlich eIN- Viıer Wochen VOTL Halbjahresendebehaltenen Gelder wurden In eınenVICW meıinteer „Wır dürfen nıcht Druck:

In erster Liınıe agen Was können WIT OonN! eingezahlt un: direkt verschle- Freiburger Graphische Betriebe
Bebelstrafe 11VON der Politik erwarten, Was 1st dıe dene kirchliche Instıtutionen verteılt. Freiburg-HochdorfBringschu der Polıitik? ondern Was Gedruckt auf chlorfreı gebleichtem Papıer

bringen WIT als evangelische Kırche un Auch dıe zentralasıatısche Republik Kig=
als Protestanten In dıe Debatten die sachstan hat Jetzt ıne eigene katholische
Gesellschaft un: die wichtigen Fragen DIiözese. ang AugustT:ohan-
der politischen Kultur ein?“ DIie Berlıin- 11C5 Paul I1 den bisherigen Apostolischen
brandenburgische Kırche MUSSE die Admıinıstrator VO  o Kasachstan, Jan AWEe:
nach Berlin umzıehenden Protestanten eENZaA, A0 ersten Bischof des UuCI Im nächsten Heft
In iıhrer Lebenssituation ernstnehmen; Bıstums Karaganda. Bereıts 1mM Miıttelal-
S1€E habe ihnen gegenüber einen seelsor- ter hatte auf dem Terriıtoriıum des heu-
gerischen Auftrag: „Wır en auch, tıgen Kasachstan ıne katholische DI6- Wıe seht CS 1mM KOS0OvoO weıter?®
da{fs S1€E zahlreich in unNnseren Gottesdien- GsE ainens Almalygh gegeben, die aber Herausforderung Gehirnforschungsten en sind.“ 1M Jahrhundert nach Christenverfol-

SUNsSCH rlosch en der neuerrichte- Afrikas unabhängige Kırchen
Di1e Spendenbereitschaft der Deutschen ten DIiözese ibt auf dem Gebilet der
ste1gt weiıiter. ach der VO  > der Bundes- ehemaligen Admıinıstratur Kasachstan Perspektiven für den ORK
arbeitsgemeinschaft Sozlalmarketing drel ME Apostolische Admıinıiıstraturen alun Gong un Chinas
BSM vorgestellten Spendenstatistik Astana, ma-Ata un: Atyrau. In Ka- Religionspolitikfür das Jahr 998 en die meılsten sachstan en unter Miıllıonen FEın-
sroßen Hılfswerke, aber auch mıiıttlere wohnern ungefähr 300 000 Katholiken Kirchenmusik zwıschen enen
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